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Das Altstoffsammelzentrum bei der 
Kläranlage hat immer 

donnerstags (ausgenommen Feiertag) 
von 15.00 bis 17.00 Uhr geöffnet!

Öffentliche Bücherei

NEU!!!

NEU!!!



Seite 3Ausgabe 03/2016

Verbauungen (Wohnbau) in 
Zukunft aussehen soll. Wir 
müssen aber auch hinneh-
men, dass es viele Einschrän-
kungen in unserem Gemein-
degebiet gibt: Natura 2000, 
Überschwemmungsgebiete, 
Vorranggebiete für die Land-
wirtschaft, Ortsbildschutzge-
biete und anderes. Wir sind 
auch hier sehr, sehr regle-
mentiert! Wir werden bei der 
Erstellung der neuen Raum-
ordnung auch die Bevölke-
rung sehr wohl einbinden. 

Ich möchte mich sehr herz-
lich bei jenen bedanken, die 
für das Funktionieren un-
serer Gemeinschaft sowohl 
Arbeiten als auch Verant-
wortung übernehmen. Be-
sonders hervorheben möchte 
ich heute einige Weggemein-
schaften, die auf ihren Wege 
selbständig Schneestipfel ste-
cken, Straßenbankette wieder 
herrichten und bei Starkre-
gen die Wasserableitungen 
kontrollieren. Herzlichen 
Dank für die tatkräftige Un-
terstützung und Eigenverant-
wortung, sie entlasten damit 
unseren Bauhof erheblich. 

Es wird in diesem Frühling 
und Sommer viele Veranstal-
tungen unserer Vereine und 
den Feuerwehren geben, wie 
Kunterbunter Sommer, Las-
singer Dorffest, Konzerte von 
Musik und Chor, Theater der 
Landjugend und vieles mehr. 
Bitte belohnt dieses Engage-
ment durch eure zahlreiche 
Teilnahme.

Ich wünsche euch und euren 
Familien einen erholsamen 
Frühling und Sommerbeginn  
mit reger Beteiligung an un-
serem Vereins- und Gemein-
deleben.   Euer Bürgermeister
  

im Osten ist das bereits ge-
schehen und diese verfügen 
schon über funktionierende 
Anschlüsse. Einige Ortschaf-
ten, Einzelgehöfte und Häu-
ser werden nicht erschlossen, 
weil sie nicht im 85%-Aus-
bau des Gemeindegebietes 
liegen. Man kann aber doch 
mit einer Förderung rech-
nen, wenn es trotzdem ge-
wünscht wird. Die Gemein-
de kann Interessierten nur 
Hilfe bei der Vermittlung an 
das RML anbieten. Mit den 
Grabungsschäden werden 
wir uns wahrscheinlich das 
ganze Jahr über beschäftigen 
müssen!

Auch mit der Schaffung von 
Energiegemeinschaften wer-
den wir uns 2026 intensiv 
auseinandersetzen und die 
Bevölkerung dazu einladen. 
Man kann sich bei den Netz-
gebühren bis zu 3-4 Cent je 
KW-Strom ersparen, wenn 
eine dementsprechend große 
Menge Photovoltaikstrom 
in die Energiegemeinschaft 
eingespeist wird. Hierzu wird 
es noch genauere Informatio-
nen geben.

Viele Verordnungen des Lan-
des Steiermark stoßen nicht 
nur bei uns auf Unverständ-
nis. So muss zum Beispiel 
laut Verordnung ein 10 m 
breiter Uferstreifen neben 
einem Gewässer für das Be-
fahren zur Bewirtschaftung 
von jeglicher Verbauung frei-
gehalten werden, es ist aber 
auch jegliche Maßnahme un-
ter der Erde (Kanäle, Kabel) 
untersagt! Es müssen solche 
Verordnungen wieder evalu-
iert werden, dies braucht aber 
immer einige Zeit.
Wir werden unsere Raum-
ordnung in den nächsten 
Jahren überarbeiten müs-
sen und so festlegen, wie die 

Vorwort des Bürgermeisters
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Es ist seit der Gemein-
deratswahl ein Jahr 
vergangen und der 

neue Gemeinderat hat sich 
eingearbeitet. Er hat den 
Rechnungsabschluss 2025 
und auch den Voranschlag 
2026 einstimmig beschlos-
sen. Es ist für 2026 alles auf 
Schiene, auch die Finanzie-
rung der Projekte für 2026.

Die Wege nehmen wieder 
einen großen Teil ein (Moos-
Treschmitz, Nechtelberger-
weg), bei der Wildbachsanie-

rung ist eine Sanierung des 
Kirchbaches und die Erneue-
rung der Sperren vorgesehen. 
Die Installierung von Photo-
voltaikanlagen wird auf Bau-
hof und Kläranlage erfolgen 
und im Schulgebäude steht 
eine Sanierung im Innenbe-
reich an. Der Kanalkataster         
(Durchleuchtung der Kanäle 
und Vermessung) wird fer-
tiggestellt. 
Für den Umbau unseres 
Turnsaales in einen Mehr-
zwecksaal soll im Herbst bis 
Frühjahr 2027  mit der Pla-
nung und der notwendigen 
Finanzierung begonnen wer-
den. Bei der Planung wollen 
wir auch die Vereine einbin-
den.
Zu unseren finanziellen An-
gelegenheiten möchte ich 
noch anmerken, dass wir 
im Vergleich mit den umlie-

genden Gemeinden bei 
einem Ausgabenanteil 

von 20% für das Per-
sonal sehr niedrig lie-
gen. Für Soziales und 
Gesundheit wenden 
wir ca. 20% auf, für 
Schule und Kin-
dergarten eben-
falls ca. 20%, bei 
Verkehr, Straßen 
und Wirtschaft 
sind es ca. 15 %.
 
 Der Glasfa-
s e r a u s b a u 
geht in Las-
sing in die 
Endphase, die 
großen Gra-
bungen sind 
vorüber, es 

müssen aber 
noch einige Haus-

anschlüsse bis zur 
Grundgrenze durch-
geführt werden. Die 
Einblasung der Glas-
faser wird fortgesetzt, 
bei einigen Ortsteilen 

Liebe Lassingerinnen und Lassinger, liebe Jugend!
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Aktuelles aus der Gemeinde

Gibt es auch in diesem 
Jahr wieder von Mitte 
März bis Ende Oktober 

bei der Pension Matlschweiger. 
Bitte um telefonische Vorreservierung - 03612/822 60

2 Mountain-E-Bikes zum Ausleihen...

Wildbäche sauber halten

Bei den jährlichen 
gesetzlich vorgege-
benen Wildbachbe-

gehungen durch die Mitar-
beiter der Gemeinde fallen 
leider immer wieder starke 
Verunreinigungen in den 
Bächen auf. 
Jede Verunreinigung kann 
zu Verklausungen in den 
Wildbächen führen und in 
weiterer Folge bei z.B. Stark-
regenereignissen, wie sie 

leider vermehrt auftreten, 
zu Naturkatastrophen. 
Leider müssen wir auch 
immer wieder feststellen, 
dass Aufforderungen zur 
Säuberung nicht Folge ge-
leistet wird und sehen wir 
uns daher aus Sicherheits-
gründen gezwungen, in Zu-
kunft diese Aufforderungen 
an die zuständige Oberbe-
hörde weiterzuleiten. 

Die Kehrarbeiten 
durch die Fa. Ge-
brüder Haider und 

unsere Bauhofmitarbeiter 
laufen bereits auf Hoch-
touren. 
Wir möchten um Verständ-
nis bitten, dass die Kehr-
maschine nicht überall zu-
gleich sein kann. 

Frühjahrsreinigung 2026

Wir kehren alljährlich zur 
selben Zeit, auch wenn dies 
heuer aufgrund des frühen 
Frühlingsbeginns verspätet 
scheinen mag. 
Wir bitten auch die Bevöl-
kerung wieder um ihre Mit-
hilfe, damit wir unser schö-
nes Lassing bald wieder 
sauber genießen können. 

Ferialpraktikum gesucht?

Die Gemeinde Las-
sing sucht noch Fe-
rialpraktikantInnen 

für den Sommer im Bereich 

Gemeindeamt und Bauhof. 
Bewerbungen bitte an of-
fice@lassing.at

Wege und Straßen freischneiden

Aufgrund von stark 
hereinwachsenden 
Ästen, Hecken und 

Bäumen oder abgestor-
benen Bäumen am Stra-
ßenrand ist die Sicht auf 
den Straßen für alle Ver-
kehrsteilnehmer oft ein-
geschränkt und können 
durch Umstürze schwere 
Schäden und Unfälle verur-

sacht werden. Wir weisen 
darauf hin, dass die Grund-
stückseigentümer für die 
abgestorbenen Bäume, he-
reinhängenden Äste, usw. 
verantwortlich sind und für 
mögliche, dadurch entstan-
den Schäden an Personen, 
Fahrzeugen oder auch der 
Straße verantwortlich und 
haftbar sind!

S I T Z U N G  D E R
Z U K U N F T
EIN STAMMTISCH DER JUGEND !

HANNI DRAXLER                 
0664 1653335

WIR NEHMEN UNSERE ZUKUNFT IN
DIE  HAND 

ALTER 12 BIS 18 JAHRE 

L ÖSUNGEN
A USTAUSCHEN,
S TÄRKEN
S CHAFFEN,
I  NDIVIDUELLE
N ETZWERKE
G ESTALTEN!

LEA STADLER
0650 6434295

SEI DABEI & MELDE DICH AN 

1X IM MONAT
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Sitzung 
der 

Zukunft

Poolbefüllungen bitte nur nach Absprache

Trinkwasser ist ein 
wertvolles, natürli-
ches Gut, das auch 

in unserer Region aufgrund 
von langanhaltenden Hit-
zeperioden, schneearmen 
Wintern und weniger Nie-
derschlägen oft nicht mehr 
zur uneingeschränkten 
Verfügung steht. 
Alljährlich im Frühjahr 
startet die Saison der Pool-
befüllungen, damit ein-
hergehend kann es zu Was-

serknappheit führen. 
Wir bitten die Bevölkerung  
daher, die Poolbefüllungen  
aus der Gemeindewasser-
leitung mit der Gemeinde 
Lassing abzusprechen, da-
mit Wasserengpässe ver-
mieden werden können. 
Auch bei Befüllungen durch 
die Feuerwehren ist eine 
vorherige Rücksprache mit 
der Gemeinde zwingend er-
forderlich. Vielen Dank für 
die Zusammenarbeit!
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In Zukunft wird es einfa-
cher sein, Briefsendun-
gen (Bescheide, Rech-

nungen, Vorschreibungen, ...) 
von der Gemeinde per E-Mail 
oder über ein elektronisches 
Postfach (E-Zustellung) zu 
erhalten. Dieses kostenlose 
Service hilft Geld zu sparen 
und entlastet die Umwelt!
Gerne laden wir die Bevölke-
rung schon jetzt ein, dieses 
Angebot zukünftig in An-
spruch zu nehmen!

Für die digitale Zustellung 
stehen 2 Varianten zur Ver-
fügung. 
Variante 1:
BriefButler registered E-Mail 
- Die Briefsendung kommt, 
wie bespielsweise von der 
Handyrechnung bekannt, 
per E-Mail und kann gespei-
chert und/oder ausgedruckt 
werden. Mit dieser Variante 
können zB. Vorschreibungen 
übermittelt werden, RSa- 
und RSb-Zustellungen sind 
damit nicht möglich!
Die Übermittlung erfolgt 
durch ein externes Unterneh-
men, den BriefButler.

Variante 2: 
Postfach bei einem Zustell-
dienst - Alternativ können 
Sie sich auch bei einem der 
offiziellen Zustelldienste mit 
der Handy-Signatur regist-
rieren. Eine Anmeldung über 
das BMF ist hierfür erforder-
lich. Informationen finden 
Sie unter https://www.bmf.
gv.at/services/Elektronische-
Zustellung.html
Bei dieser Variante sind auch 
RSa- und RSb-Zustellungen 
möglich und können auch 
Sendungen von anderen Be-
hörden elektronisch empfan-
gen werden. 

Die Gemeinde Lassing arbei-
tet gerade an der Umsetzung 
der Dualen Zustellung und 
plant eine erste Zustellung 
über dieses Format ab dem 
3. Quartal 2026. Ein Infor-
mationsschreiben mit der 

Möglichkeit zur Mitteilung 
der gewünschten Variante 
ergeht mit der nächsten Vor-
schreibung an alle Haushalte 
(noch) per Post. 
Sollte weiterhin eine Zu-
stellung per Post gewünscht 
sein, ist dies natürlich auch 

möglich. Denken wir aber 
gemeinsam an unsere Um-
welt, und nutzen wir dieses 
Angebot im digitalen Zeital-
ter, um die vorhandenen Res-
sourcen zu schonen.

WO ICH BIN, IST 
AUCH MEINE GEMEINDE.

LASSING

JETZT DOWNLOADEN!
GRATIS.

Die Duale Zustellung macht Briefverkehr elektronisch

Intensivkurse.
Osterferien-
Nachhilfe.

Liezen I Tel. 03612 - 24 086               

100 €
Gutschein
sichern!

www.lernquadrat.at
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Rechnungsabschluss 2025 und Vorschau auf 2026

In der Gemeinderats-
sitzung am 11. März 
wurde der Rechnungs-

abschluss 2025 einstimmig 
beschlossen. Der Abschluss 
zeigt die tatsächlichen Ein-
nahmen und Ausgaben der 
Gemeinde im vergangenen 
Jahr und fiel laut Rückmel-
dung der Aufsichtsbehörde 
des Landes Steiermark sehr 
positiv aus. Trotz zahlrei-
cher Investitionen konnte 
die finanzielle Stabilität der 
Gemeinde gewahrt werden. 
 
Einige Projekte, darunter die 
Sanierung der Daumbrücke 
und des Treschmitzweges, 
mussten auf 2026 verscho-
ben werden. Andere wichtige 

Vorhaben konnten planmä-
ßig umgesetzt werden, etwa 
Anschaffungen für Kinder-
garten und Volksschule, die 
Sanierung des Steinweges, 
der Umbau des Bauhofbüros, 

die Erneuerung des Spielplat-
zes im Kindergarten sowie 
die Anschaffung eines neuen 
Hofladers für den Bauhof. 
Die Finanzierung erfolgte 
unter anderem durch Be-
darfszuweisungen des Lan-
des Steiermark, Förderungen, 
Darlehen und Rücklagen. 

Trotz der Investitionen wur-
den die Rücklagen nur ge-
ringfügig reduziert und es 
konnte mehr an Schulden 
getilgt als neu aufgenommen 
werden. Mit einem Verschul-
dungsgrad von 21,72 Prozent 
zählt die Gemeinde Lassing 
zu den fünf Gemeinden mit 
dem niedrigsten Schulden-
stand im Bezirk Liezen. Auch 
die Ertragsanteile und die Fi-

nanzkraft pro Einwohner la-
gen 2025 über den ursprüng-
lichen Prognosen.

Auch für das Jahr 2026 
setzt die Gemeinde ihren 
positiven Kurs fort. Die 
geplanten Vorhaben wur-
den konkretisiert und die 
Finanzierung großteils ge-
sichert. Unterstützt wird 
die Gemeinde dabei erneut 
durch Bedarfszuweisun-
gen des Landes Steiermark. 
 
Neben den aus 2025 ver-
schobenen Projekten sind im 
Voranschlag unter anderem 
Mittel für die Belebung des 
Ortsplatzes, die Erneuerung 
von Spielgeräten, die Sanie-
rung des Hochbehälters der 
Wasserversorgung sowie die 
Finalisierung des digitalen 
Kanalkatasters vorgesehen. 
Weitere Vorhaben betreffen 
die Wildbachverbauung am 
Kirchenbach, eine Photovol-
taikanlage auf kommunalen 
Gebäuden, einen geplanten 
Funpark sowie notwendige 
Sanierungen in der, doch 
schon über 40 Jahre alten, 
Volksschule. Auch zahlrei-
che kleinere Investitionen 
sind geplant. Der Umbau des 
Turnsaals zur Mehrzweck-

saubermacher.com

weniger Abfall 
für mehr Umwelt.
Wir unterstützen Sie beim Auff inden 
von Ressourcenpotent ia len in  
Abfäl len.  Unser Ziel :  Zero Waste.
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halle soll mit der Planungs-
phase Ende 2026 starten. 
Der Voranschlag für 2026 
wurde vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen. 
Trotz Förderungen und Be-
darfszuweisungen werden 
für die Umsetzung einiger 
Projekte neue Darlehen not-

180
Ausflugs-

ziele

Freier
Eintritt in

Gewinne
EINE VON ZWEI STEIERMARK-CARDS

FÜR ERWACHSENE
(gültig von April bis Oktober)

Seennddee  eeiinn  MMaaiill  mmiitt  ddeemm  BBeettrreeffff  „„SStteeiieerrmmaarrkk--CCaarrdd--GGeewwiinnnnssppiieell““  bbiiss  0044..0044..22002266  aann  ooffffiiccee@@llaassssiinngg..aatt

WWW.STEIERMARK-CARD.NET

Infos zur
STEIERMARK-CARD

Frauenstammtisch mit Gemeinderätinnen

Die Gemeinderätin-
nen laden herzlich 
zu einem Frauen-

stammtisch ein. In gemüt-
licher Atmosphäre gibt es 
die Möglichkeit, sich ken-
nenzulernen, miteinander 
ins Gespräch zu kommen 
und Ideen sowie Anregun-
gen für unsere Gemeinde 
auszutauschen. 
Der Frauenstammtisch fin-

det am Samstag, den 09. 
Mai 2026 um 9.30 Uhr  im 
Lieblingsplatz´l statt. 
Alle interessierten Frauen 
sind herzlich willkommen, 
ihre Gedanken einzubrin-
gen und aktiv am Gemein-
deleben mitzuwirken. 
Die Gemeinderätinnen 
freuen sich auf einen of-
fenen Austausch und auf 
euer Kommen. 

Für die Sicherheit un-
serer BürgerInnen, 
allen voran unseren 

Jüngsten, wurde in der 
Gemeinderatssitzung am 
11.03.2026 die Einführung 
einer 30 km/h-Beschrän-
kung für den gesamten 

30 km/h-Beschränkung für Moos

Ortsteil Moos einstimmig 
beschlossen. 
Nach Erhalt der entspre-
chenden Beschränkungs-
tafeln und deren Montage 
tritt die Beschränkungsver-
ordnung in Kraft. 

wendig sein. Ziel bleibt es, 
die geplanten Vorhaben um-
zusetzen und gleichzeitig die 
finanzielle Stabilität der Ge-
meinde zu sichern.

Details zu den Gemeindefi-
nanzen können auch online 
im Portal „Offener Haushalt“ 

eingesehen werden. Der ent-
sprechende Link ist auf der 

Website der Gemeinde Las-
sing zu finden.
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Auf das Weihnachtsplatz´l folgt das Osterplatz´l

Erstmals in der ver-
gangenen Adventszeit 
wurde der Dorfplatz 

autofrei gehalten um einen 
neuen, netten Treffpunkt für 
die Lassinger Bevölkerung 
und darüber hinaus zu schaf-
fen.
Das Weihnachtsplatz´l er-
freute sich an den 4 Advent-
wochenenden größter Be-
liebtheit und es wurde durch 
die teilnehmenden Vereine 
und Organisationen für das 
leibliche Wohl bestens ge-
sorgt. Meist in Zusammen-
hang mit einer weiteren Ver-
anstaltung, einer Hl. Messe 
oder auch der Freude auf 
das Christkind wurde der 
Dorfplatz mit seinem Weih-
nachtsstand unter dem be-
leuchteten Christbaum in ein 
wahres Weihnachtsplatz´l 
verwandelt. 

Wir bedanken uns an dieser 
Stelle bei den Vereinen und 
Organisationen, die auf die-
se neue Idee aufgesprungen 
sind und durch ihre Mitarbeit 
teilgenommen haben, aber 

auch bei den zahlreichen Be-
suchern, die Woche für Wo-
che  vorbei geschaut, und, bei 
Glühwein, Tee, Punsch, Jause 
und Keksen eine gemütliche 
Zeit verbracht und auf diese 

Weise unterstützt haben. 
Es war ein Erfolg und somit 
kam das Weihnachtsplatz´l 
um zu bleiben. 

Zu Ostern verwandelt sich 
der Dorfplatz nun in ein 
Osterplatz´l, 2 Wochen von 
Palmsonntag bis zum Sonn-
tag nach Ostern wird wieder 
für Jung und Alt etwas gebo-
ten. Bleibt also gespannt, was 
es da mitbringt und besucht 
uns. Alle Informationen sind 
auf der Homepage, der App 
und auf SocialMedia ersicht-
lich. Wir freuen uns auf euch.
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Österreich unterwegs - Mobilitätsstudie startet in unserer Ge-
meinde

Unsere Gemeinde 
wurde für die re-
präsentative Mo-

bilitätsstudie „Österreich 
unterwegs“ ausgewählt, die 
vom Bundesministerium für 
Innovation, Mobilität und 
Infrastruktur (BMIMI) ge-
meinsam mit der ASFINAG 
und ÖBB‑Infrastruktur AG 
beauftragt wurde.
Die Studie läuft von 
März 2026 bis April 
2027 und untersucht die  
Mobilität in Österreich. Dazu 
wird eine repräsentative aus-
gewählte Anzahl von Haus-
halten und Personen nach 
ihrer Alltagsmobilität sowie 
ihren zurückgelegten Wegen 
an einem bestimmten Be-
richtstag befragt. Ziel ist es, 

das Mobilitätsverhalten der 
Bevölkerung zu erfassen und 
die Ergebnisse für die Wei-
terentwicklung des Mobili-
tätsangebots in Österreich 
zu nutzen.

Warum ist die Teilnahme 
wichtig?
Die Teilnahme an der Stu-
die ist freiwillig, aber sehr 
wichtig: Nur mit einer brei-
ten Beteiligung kann ein ge-
naues Bild der Mobilität in 
Österreich gewonnen wer-
den. Die Ergebnisse fließen 
in die Planung von Straßen, 
Radwegen, Gehwegen und 
öffentlichen Verkehrsmitteln 
ein, um das Angebot besser 
auf die Bedürfnisse der Men-
schen abzustimmen.

Wie läuft die Befragung ab?
Haushalte aus unserer Ge-
meinde werden zunächst 
postalisch vorinformiert und 
anschließend telefonisch 
oder persönlich kontaktiert. 
Um es für die Teilnehmen-
den besonders komforta-
bel zu gestalten, wird jeder 
teilnehmenden Person, die 
dieser Erhebungsform zu-
gestimmt hat, beim ersten 
Besuch ein Smartphone zur 
Aufzeichnung der Mobili-
tät (Tracking) bereitgestellt. 
Am Befragungstag wird die 
Mobilität mithilfe des be-
reitgestellten Smartphones 
aufgezeichnet. Alternativ ist 
auch ein schriftliches Wege-
protokoll möglich. Nach der 
Teilnahme wird das Gerät 
wieder eingesammelt. Für 

den Zeitaufwand erhalten 
Teilnehmer:innen einen Plu-
xee-Gutschein im Wert von 
10 Euro pro Person.

Kontakt und weitere Infos
Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an die Studien-Hotline:
Tel.: 0800 88 22 11
E-Mail: kontakt@oester-
reich-unterwegs.com oder 
besuchen Sie die Projektweb-
site: www.oesterreich-unter-
wegs.gv.at.

YO
U
N
G
ST

AR
S

LEHRE
Metalltechnik - Werkzeugbautechnik
Mechatronik - Automatisierungstechnik
Informationstechnologie - Systemtechnik
Fertigungsmesstechnik - Produktmessung
Lehre mit HTL-Matura (KTLA)

Lehrlingsentgelt ab September 2026: (brutto pro Monat):
1. Lehrjahr € 1.050; 2. Lehrjahr € 1.270
3. Lehrjahr € 1.625; 4. Lehrjahr € 2.110

Wenn du hinter die Kulissen schauen und herausfinden möchtest, wie der 
Alltag bei uns abläuft, dann kannst du gerne zu uns schnuppern kommen. 

MARK Metallwarenfabrik GmbH
Gabriele Böhm
jobs@mark.at

Tel.: 07563 8002-0

Gleinkerau 23
4582 Spital am Pyhrn

www.mark.at

M
AR

K
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Website und daraufhin die 
Einbindung auf den Websites 
von Gemeinde und Beher-
bergungsbetrieben in den 
Startlöchern. 

Steiermark Frühling von 8.-
12.4.
Im April präsentiert die Stei-
ermark wieder ihre schöns-
ten Seiten am Wiener Rat-
hausplatz, die Erlebnisregion 
Gesäuse ist mit einem eige-
nen Stand dabei. Am Sams-
tag (7.4.) reist ein Bus aus 
dem Gesäuse in die Haupt-
stadt – wer mitfahren und 
die besondere Stimmung er-
leben möchte, kann sich ger-
ne beim Tourismusverband 
melden.

Ausgabe 01/2026
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Digitale Gästemeldung als 
steirisches Vorzeigeprojekt
Mit der Umstellung von der 
papierbasierten auf die di-
gitale Gästemeldung in der 
gesamten Erlebnisregion 
Gesäuse fand zu Beginn des 
Jahres ein groß angelegtes 
Projekt von TVB und Ge-
meinden seine erfolgreiche 
Umsetzung. Mit dieser flä-
chendeckenden Neuerung 
gilt das Gesäuse als Vorreiter 
in der Steiermark. In allen 
neun Mitgliedsgemeinden 
kommt künftig das Feratel 
Meldewesen zum Einsatz: 
Die Anmeldung des Gastes 
findet zeitsparend und um-
weltschonend mittels QR 
Code oder Vorab-Online-
Checkin, Reisepass Scan und 
digitaler Signaturfunktion 
statt, Stammgäste werden au-
tomatisch wiedererkannt.

Projekt „Wegweisend“ für 
Spazier- und Wanderwege 
sowie MTB
Derzeit arbeitet Lebensraum-
Managerin Barbara Pirringer 
vom TVB auch in Lassing an 
Übersichtstafeln mit Spazier- 
und Wandertipps sowie Frei-
zeitideen für Gäste und Ein-
heimische. Die Mountain-
bikestrecke Mitterberg wird 

Was tut sich im Gesäuse?

Gemeinsam für die Rettung der Rehkitze

zudem anhand des steier-
märkischen Beschilderungs-
konzepts neu beschildert. Sie 
soll – wie alle MTB-Strecken 
– im Sinne der Wildtiere nur 
zwei Stunden nach Sonnen-
aufgang bis zwei Stunden vor 
Sonnenuntergang befahren 
werden. Zudem steht die di-
gitale Erfassung der Routen 
im Tourenportal der TVB-

Im Mai/Juni kommen die 
Rehkitze zur Welt. Die 
Kitze werden von ihrer 

Mutter, da sie in den ersten 
drei bis vier Wochen noch 
nicht überall hin folgen kön-
nen, an einem geschützten 
Ort abgelegt und die Mutter 
kommt regelmäßig zurück, 
um sie zu säugen. Die Kitze 
haben zu diesem Zeitpunkt 
noch keinen natürlichen 
Fluchtinstinkt. Ist ein Feind 
im Anmarsch, duckt sich das 
Kitz und verharrt dabei starr 
an den Boden gepresst.
Leider fällt in diesen Zeit-
raum, in dem die Kitze von 
ihrer Mutter abgelegt werden, 
meist auch die erste Mahd.
Die Taktik der jungen Rehe, 
sich starr an den Boden zu 
pressen, funktioniert bei den 
meisten Raubtieren sehr gut. 
Bei der Mahd wird dem Reh-

kitz dieser Instinkt, sich ruhig 
und regungslos zu verhalten, 
hingegen zum Verhängnis. 
Laut Schätzungen werden 
allein in Österreich, jährlich 
bis zu 25.000 Rehkitze durch 
Mähwerke getötet! 
Das muss nicht sein, denn 
es gibt verschiedene Metho-
den, um den Mähtod oder 
schwerste Verletzungen zu 
verhindern.
•	Das Absuchen der Flä-

chen durch Drohnen ist 
die effektivste Maßnahme. 
Dazu ist mit einem Droh-
nenpiloten Kontakt aufzu-
nehmen.

•	Am Vortag eine Mähbreite 
rund um das Wiesenstück 
anmähen sowie 

•	 akustische/visuelle Scheu-
chen (Radios, akustische 
Warner, Blinklampen, 

Säcke auf Stangen, usw.) 
oder Verstänkungsmittel 
ebenfalls am Vortag an-
bringen. 

•	Den Zeitpunkt der Mahd, 
wenn möglich, anpassen. 
Z.B. erste Mahd vor Mitte 
Mai und die zweite Mahd 
nach dem 15. Juni. Die 

Rücksprache mit Wildtier-
experten wird empfohlen.

Findet ein/e Landwirt/in vor 
der Mahd ein Kitz, dann soll-
te es ohne direkten Körper-
kontakt aus dem zu mähen-
den Bereich getragen werden. 
Gut dafür eignen sich zum 
Beispiel Grasbüschel, da das 
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Wildpopulation, sondern 
bedeuten auch eine große 
Gefahr für Nutztiere. Gelan-
gen verwesende Kadaver in 
das Tierfutter, kann die Ver-
unreinigung des Futters im 
schlimmsten Fall zum Tod 
der Nutztiere führen.

Hinweis an die Bevölkerung.
Sollten Sie, z.B. bei einem 
Spaziergang ein Rehkitz fin-
den, bitte lassen Sie es liegen 
und fassen Sie es nicht an! 
Die Mutter ist meist nicht 
weit weg und wartet darauf, 
ungestört zurückzukommen. 
Informieren Sie gegebenen-
falls einen örtlichen Jäger.

Thomas Rohrer, Jagdgemein-
schaft Lassing Sonnseite

Gemeindenachrichten
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Kitz so nicht den menschli-
chen Geruch annimmt. Das 
Kitz muss während der Mahd 
mit einer luftdurchlässigen 
Box, wie zum Beispiel einer 
Obstkiste abgedeckt werden, 
damit es während der Mahd 
nicht zurück auf die Wiese 
flüchten kann.
Gegebenenfalls informieren 
Sie bitte die örtliche Jäger-
schaft. Obwohl diese gesetz-
lich dazu nicht verpflichtet 
ist, steht sie für die Unterstüt-
zung bei oben angeführten 
Maßnahmen selbstverständ-
lich zur Verfügung.

Schäden durch getötete 
Wildtiere
Getötete Wildtiere sind 
nicht nur ein Verlust für die 

Hilfe, die ankommt!

Manchmal braucht 
es Unterstüt-
zung, rasch, un-

bürokratisch und mit Herz. 
Der Volkshilfe Bezirksver-
ein Liezen steht Menschen 
in der Region zur Seite. 
Mit dem Förderprogramm 
„Dabei sein ist alles“ er-
möglichen wir durch einen 
Zuschuss Kindern aus Fa-
milien mit geringem Ein-
kommen die Teilnahme an 
Schulveranstaltungen wie 
Schikursen oder Projekt-
wochen. Denn jedes Kind 
soll die gleichen Chancen 
haben und dazugehören. 
Auch in finanziellen Not-
situationen bieten wir Hilfe 
und Beratung an. Nähe-
re Informationen finden 
Sie auf unserer Homepage 
oder im persönlichen Ge-
spräch mit uns.

Sie wollen selbst helfen? 
Mit einer Mitgliedschaft 
um 31 Euro pro Jahr unter-
stützen Sie soziale Projekte 
direkt hier in unserer Re-

gion. Auch Spenden sind 
herzlich willkommen und 
kommen Menschen in Ih-
rer unmittelbaren Umge-
bung zugute. Gemeinsam 
sorgen wir dafür, dass in 
Lassing niemand allein ge-
lassen wird.

Kontakt:
Ingrid Rie-
der, Vor-
sitzende 
Volkshilfe 
Bezirks-
verein 
Liezen 
Tel.: 0676/416 13 80 
E-Mail: bv.liezen@stmk.
volkshilfe.at 
Homepage: www.stmk.
volkshilfe.at

Dankeschön

Hiermit möchten 
wir uns ganz herz-
lich für die rasche 

Hilfe, die großartige Un-
terstützung und den sehr 
gut organisierten Einsatz 
bei meinem Forstunfall am 
28.2.2026 bedanken. 
Ganz besonders bedanken 
wir uns bei der FF Las-
sing, denen der professi-
onelle Einsatz durch das 

unwegsame Gelände sehr 
erschwert wurde. Nicht zu 
vergessen ein DANKE auch 
an alle beteiligten Einsatz-
kräfte, die FF Selzthal, die 
Bergrettung Selzthal, die 
Rettung Stainach, den Not-
arzt und die ErsthelferIn-
nen, die die Hilfe rasch in 
die Wege geleitet haben. 

Herzlichen Dank, 
Monika und Frank Oblak
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40 Jahre Sabines Keramikstube in Lassing - meine Geschichte

HAIReinspaziert

Zum Jubiläum öffne ich
am 9. Mai 2026 von 10 bis 16 Uhr meine Türen zum 
Tag der offenen Werkstatt - Keramik & Begegnung.
Ich freue mich auf Gespräche, Erinnerungen aus vier 

Jahrzehnten und mit euch darauf anzustoßen. 

Kontakt: 

HAIReinspaziert
Altlassing 37, 8903 Lassing
Telefon: 03612/82271
Mobil: 0699/11 88 30 45

Wenn ich heute in 
meine Werkstatt 
gehe, staune ich 

selbst, wie schnell 40 Jahre 
vergangen sind. 1986 habe 
ich meine erste kleine Kera-
mikstube eröffnet – mit viel 
Mut, wenig Erfahrung, aber 
einer großen Liebe zu Erde, 
Wasser und Form. Diese 
Faszination begleitet mich 
seit meiner Kindheit und hat 
mich über die Fachschule in 
Stoob und einem Praxisjahr 
in Fürstenfeld schließlich in 

die Selbstständigkeit geführt.
In all den Jahren habe ich 
unzählige Stücke geschaf-
fen: dünnwandige Gefäße, 
feine Schnittmuster, farbige 
Spritztechniken, Gartenste-
len, RakuArbeiten und vieles 
mehr. Jedes Stück entsteht 
in reiner Handarbeit, jedes 
trägt meine Handschrift. Be-
sonders stolz bin ich auf die 
Gestaltung des Altarraums in 
der Pfarrkirche Weißenbach 
– ein Werk, das bleiben darf.
Meine Keramikstube ist im-

mer mit meinem Leben ge-
wachsen. Nach einer Kinder-
pause habe ich 2004 neu be-
gonnen, unterstützt von mei-
ner Familie, die mir stets den 
Rücken gestärkt hat. Auch 
regional bin ich tief verwur-
zelt – Christkindlmarkt Wei-
ßenbach, Admonter Advent, 
Klostermarkttage. Seit 2022 
bin ich zudem GesäusePart-
nerbetrieb.
In ein paar Jahren möchte 
ich in den Ruhestand gehen, 
aber bis dahin sprudeln die 
Ideen weiter. Eine Nachfolge 
plane ich nicht – meine Kin-
der sollen ihren eigenen Weg 
gehen. Dass ich meine Krea-

tivität so lange leben darf, 
verdanke ich meinen treu-
en Kundinnen und Kunden.
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meine Damen und 
Herren! 
Ich, Tanja Reiter, 

freue mich sehr euch ver-
künden zu dürfen, dass ich 
den Friseursalon „Lucky“ 
übernehmen durfte.
Ich erinnere mich noch sehr 
gut an meine sehr schö-
ne Lehrzeit, die ich damals 

ebenfalls bei „Lucky“ ver-
bracht habe. Während dieser 
Zeit habe ich viele nette Kun-
dinnen und Kunden kennen-
gelernt, die ich zum Glück 
auch jetzt wieder verwöhnen 
darf. 
Bei meiner Arbeit bemühe 
ich mich sehr, auf alle Wün-
sche meiner Kundinnen und 
Kunden einzugehen, sei es 
eine neue Haarfarbe oder 
gar ein ganz ausgefallener 
Haarschnitt, alles ist möglich. 
In meinem Leben durfte ich 
schon einige Jahre an Erfah-
rung als Friseurin sammeln. 
Dass ich jetzt den Schritt in 
die Selbstständigkeit gewagt 
habe, ist für mich kaum zu 
glauben und nach einigen 
Wochen, die ich bereits in 
meinem Salon verbracht 

habe, bin ich nun überglück-
lich, diese Entscheidung ge-
troffen zu haben. 
Ich freue mich sehr darüber, 
euch weiterhin in meinem 
Geschäft bedienen und ver-
wöhnen zu dürfen und je-
derzeit auch gerne neue Ge-
sichter kennenzulernen. 

Meine Öffnungszeiten: 
Mi, Do, Fr von 9-18 Uhr (Bitte 
um Terminvereinbarung)
Ich freue mich auf euren Be-
such!
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Was wurde aus...
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Rückblickend ver-
geht die Zeit immer 
schneller als man 

meint. Rund 20 Jahre – mei-
ne Kindheit, meine Jugend 
und mein junges Erwachse-
nenleben – habe ich in Las-
sing verbracht. Diese wun-
derschöne Zeit habe ich stets 
in guter Erinnerung und bin 
sehr dankbar dafür. Nun lebe 
ich schon gleich lang in Graz.

Der Kindergarten und die 
Volksschule in Lassing, Fuß-
ball beim SV Lassing und für 
eine kurze Zeit auch beim 
Enduro Club sind einige 
wichtige Meilensteine in mei-
ner Lassinger Biografie. Auch 
die Liebe zu den Bergen und 
der Natur hat sich bereits in 
meiner Kindheit in mir ge-
festigt. Ich weiß nicht wie 
oft und mit wie vielen lieben 
Menschen ich am Gipfel un-
seres Hausberges, am Blosen, 
gestanden bin. 
Danach ging es hinaus in die 
große weite Welt – vorerst in 
das Gymnasium in Stainach. 
Dort entwickelte ich meine 
Begeisterung für Volleyball 
und spielte einige Jahre für 
den VBC Stainach-Irdning, 
die Schulmannschaft und 
auch für den steirischen Lan-
deskader. Der Titel der ös-
terreichischen Schulmeister-
schaft ermöglichte uns eine 
Reise nach Puerto Rico und 
die dortige Teilnahme an der 
Volleyball Schülerweltmei-
sterschaft. Danach durfte ich 
einige Jahre in der 2. Bundes-
liga für den VBC Stainach-
Irdning spielen.

Nachdem ich die Schule in 
Stainach abgeschlossen hatte, 
verlagerte sich mein Leben 

nach Graz. Dort absolvierte 
ich das Studium der Umwelt-
systemwissenschaften mit 
Schwerpunkt Geographie. In 
dieser Zeit hatte ich die Mög-
lichkeit ein Auslandsseme-
sters in Finnland zu machen. 

Um meine heutige Ehefrau 
Stephanie kennenzulernen, 
musste ich mich nach Wien 
begeben. Nach einiger Zeit 
Fernbeziehung zwischen 
Graz und Wien übersiedelte 
sie zu mir nach Graz. Bald 
kamen unsere beiden wun-
derbaren Kinder auf die Welt. 
Gemeinsam wohnen wir in 
unserem Haus am Fuße des 
Plabutsch – d.h. fast wieder 
in den Bergen, zumindest 
aber nahe der Natur. Meine 
Tochter geht mittlerweile ins 
Gymnasium und mein Sohn 
in die Volksschule in Eggen-
berg.

Ich arbeitete rund 10 Jahre 
bei einem Verkehrsplanungs-
büro in Graz, wo wir haupt-
sächlich im Auftrag von Ge-
bietskörperschaften in Ös-
terreich tätig waren. Im Zuge 
eines Forschungsprojektes 
konnte ich mein Doktorat an 
der Technischen Universität 

Wien abschließen. In meiner 
Dissertation beschäftigte ich 
mich mit Mobilitätsangebo-
ten in ländlichen Räumen. 
Der Wunsch einer beruf-
lichen Veränderung führte 
mich vor rund 5 Jahren in 
den öffentlichen Dienst der 
Stadt Graz. Dort arbeite ich 
im Straßenamt und beschäf-
tige mich mit den unter-
schiedlichsten Belangen des 
Stadtverkehrs. Dabei darf ich 
einen Beitrag zu den kleinen 
und großen Veränderungen 
im Verkehrsgeschehen in der 
Landeshauptstadt leisten.

Ausgleich, Entspannung und 
schöne Erlebnisse finde ich 
gemeinsam mit meiner Fa-
milie und meinen Freunden 

Hannes Brandl
gerne in den Bergen und der 
Natur, egal ob mit dem Radl, 
auf den Schiern oder in den 
Bergschuhen. 
Ich kehre immer wieder ger-
ne nach Lassing zurück, um 
Zeit mit meinen Eltern, Ge-
schwistern und Freunden zu 
verbringen. Wenn möglich 
sind wir auch beim Dorffest, 
den Faschingsbars oder an-
deren kulturellen Veranstal-
tungen dabei. Da meine Frau 
ursprünglich aus Schladming 
kommt, sind wir doch recht 
häufig irgendwo im Ennstal 
unterwegs, somit lassen sich 
unsere Heimaturlaube meist 
ausgezeichnet mit unseren 
Hobbies verbinden. 

Mit meiner Frau und meinen 
Kindern sind wir zumin-
dest einmal im Jahr länger 
auf Reisen – das gemein-
same Erkunden von uns un-
bekannten Ländern ist ein 
wichtiger Bestandteil unseres 
Lebens. 

Mein Lebensmittelpunkt ist 
zwar die aus meiner Sicht 
schönste Stadt Österreichs, 
nämlich Graz, meine zweite 
Heimat ist und bleibt aber 
auch in Zukunft die wunder-
schöne Gemeinde Lassing. 
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Bei einer gemütlichen Kek-
serljause genossen die Kinder 
selbstgebackene Köstlichkei-
ten und stimmten sich auf 
Weihnachten ein.
Ein besonderes Highlight 
war das kreative Projekt mit 
Johanna Draxler: Mit viel Be-
geisterung stellten die Kinder 
essbaren Schmuck für einen 
Tierchristbaum her. Im Rah-
men eines Naturtages wan-
derte die Gruppe zur Familie 
Mündler, wo ein Christbaum 
aufgestellt wurde. Diesen 
schmückten die Kinder mit 
ihren selbstgebastelten Le-
ckereien – eine schöne Geste, 
damit auch die Tiere ein fest-
liches Weihnachtsfest erleben 
können. 

Ausgabe 01/2026

Nikolaus zu Besuch im Kin-
dergarten und in der Kinder-
krippe
Große Aufregung herrschte 
am 5. Dezember im Kinder-
garten und in der Kinder-
krippe: Der Nikolaus hatte 
sich angekündigt. Mit strah-
lenden Augen versammelten 
sich die Kinder im Turnsaal, 
um ihren besonderen Gast 
herzlich zu begrüßen.
Gemeinsam wurden mit viel 
Begeisterung Lieder gesun-
gen und ein Gedicht vorge-
tragen. Der Nikolaus zeigte 
sich erfreut über die gelunge-
nen Darbietungen und lobte 
die kleinen Sängerinnen und 
Sänger.
Anschließend erhielt jedes 
Kind sein liebevoll selbstge-
basteltes Nikolaussackerl, das 
mit allerlei Überraschungen 
gefüllt war. Zum gemütlichen 
Abschluss stärkten sich alle 
bei einer gemeinsamen Jause 
mit Frankfurter Würsteln.

Ein ereignisreicher Dezem-
ber im Kindergarten und in 
der Kinderkrippe
Der Dezember brachte im 
Kindergarten und in der 
Kinderkrippe eine beson-
ders stimmungsvolle und 
abwechslungsreiche Zeit mit 
sich. Jeden Montag wurde 
gemeinsam Advent gefeiert. 

Vom Nikolaus bis zum Faschingsfest - eine erlebnisreiche Zeit für Kin-
garten und Kinderkrippe

Am 14. Dezember durfte der 
Kindergarten die Senioren-
weihnachtsfeier musikalisch 
mitgestalten. Die Kinder be-
geisterten das Publikum mit 
ihren Liedern und hatten 
sichtlich Freude daran, vor 
so vielen Zuhörerinnen und 
Zuhörern aufzutreten. 

Für große Aufregung sorg-
te auch der 19. Dezember: 
Während die Kinder bei ei-
nem Spaziergang das Christ-
kind suchten, schmückte die-
ses heimlich die Christbäume 
im Kindergarten und in der 
Kinderkrippe und hinterließ 
liebevoll ausgewählte Weih-
nachtsgeschenke. 

Den stimmungsvollen Ab-
schluss bildete am 22. De-
zember die musikalische 
Umrahmung der 4. Advent-
fenstereröffnung durch die 

Kindergarten- und Krippen-
kinder. Mit ihren Liedern 
trugen sie zu einer feierlichen 
Atmosphäre bei und runde-
ten die Adventzeit auf beson-
dere Weise ab.

Buntes Faschingstreiben im 
Kindergarten und in der Kin-
derkrippe
Da der Fasching heuer in die 
Semesterferien fiel, wurden 
die Feierlichkeiten im Kin-
dergarten und in der Kinder-
krippe kurzerhand vorver-
legt. So konnten die Kinder 
dennoch gemeinsam eine 
fröhliche und abwechslungs-
reiche Faschingszeit erleben.
Den Auftakt machte am 5. 
Februar eine gemeinsame 
Pyjamaparty im Turnsaal. 
In gemütlicher Atmosphäre 
wurde gemeinsam ein Film 
angesehen. Bei einer liebe-
voll vorbereiteten Candybar 
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Kinderfasching der Pfarre und Öffentlichen Bücherei Lassing
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ihre Kostüme selbst und ent-
schieden eigenständig, wel-
che Farbe ihr Monster haben 
sollte. Mit viel Kreativität ent-
standen so einzigartige Ver-
kleidungen. Ein besonderes 
Highlight war der Besuch des 
Kasperls, der für viele Lacher 

sorgte. Zum Abschluss 
spendierte die Gemein-
de allen Kindergarten- 
und Krippenkindern 
eine köstliche Krapfen-
jause – herzlichen Dank 
dafür. 
Am Faschingsdienstag 
feierte schließlich die 
Kinderkrippe ein fröh-
liches Faschingsfest. Die 
Kinder kamen verkleidet und 
freuten sich ebenfalls über 
den Besuch des Kasperls. Mit 

Der Kinderfasching 
findet seit vielen 
Jahren im Turnsaal 

der VS Lassing statt und er-
freut sich nach wie vor bei 
Jung und Junggebliebenen 
größter Beliebtheit. Der 
Turnsaal wird in einen bun-
ten Raum verwandelt, in dem 
viele unterschiedliche, an alle 
Altersgruppen angepasste 
Stationen und Mitmachspie-
le angeboten werden. Stär-
kung finden die Kinder und 
natürlich auch ihre Eltern 
bei Krapfen, Fastenbrezen, 
kühlen Getränken und Kaf-

konnten sich die Kinder ihre 
ganz persönliche „Kinojause“ 
zusammenstellen. 

Am 6. Februar verwandelte 
sich der Kindergarten in eine 
bunte Welt der Farbenmons-
ter. Die Kinder gestalteten 

Ein herzliches Dankeschön gilt zwei engagierten Elterntei-
len, die den Kindergarten mit einer großzügigen Spende 
unterstützt haben. Dank dieser wertvollen Hilfe konnten 
neue Spiele und Bücher angeschafft werden, die nun den 
Alltag der Kinder bereichern und für zusätzliche Freude 

beim Lernen und Entdecken sorgen.

viel Konfetti, Musik und gu-
ter Laune wurde ausgelassen 
gefeiert.

fee sowie an der Mocktailbar. 
Ein absolutes Highlight in 
diesem Jahr war die Konfetti-
Party, die zum Abschluss im 
großen Kreis für viel Freu-
de, ein kleines Chaos aber 
auch strahlende Kinderau-
gen sorgte und viel zu schnell 
vorbei war. Aber ganz be-
stimmt, hatte jeder auch zu 
Hause noch etwas davon...
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den jungen Künstlerinnen 
und Künstlern mit langan-
haltendem Applaus – ein 
schöner Lohn für ein Projekt, 
das noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.

Schnuppertag in der VS Las-
sing
Mit großer Neugier und 
sichtbarer Vorfreude besuch-
ten die kommenden Schulan-
fängerinnen und Schulanfän-
ger im Jänner die VS Lassing. 
Viele der „Großen“ begleite-
ten die Schulanfängerinnen 
und Schulanfänger durch den 
Vormittag, erklärten Abläufe 
und zeigten, wie viel Freude 
Lernen machen kann. So ent-
stand eine Atmosphäre, die 
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Aus der Volksschule Lassing

Karneval der Tiere begeis-
terte in Lassing
Mit dem gemeinsamen Mu-
sikprojekt „Karneval der Tie-
re“ setzten die Volksschule 
Lassing, und das Jugendblas-
orchester der Musikschule 
Liezen ein starkes Zeichen 
für Kreativität, Zusammen-
arbeit und musikalische Be-
geisterung. Die Aufführung 
verwandelte den Veranstal-
tungssaal in eine farbenfrohe 
Bühne voller Fantasie, Klang-
vielfalt und kindlicher Spiel-
freude.
Wochenlang hatten die 
Schülerinnen und Schüler 
an Kostümen, Masken und 
einer liebevoll gestalteten 
Bühnendekoration gearbei-
tet. Löwen, Schildkröten, 
Elefanten, Hühner und Affen 
wurden mit Stoff, Farbe und 
viel Einfallsreichtum zum Le-
ben erweckt. Unterstützt von 
den engagierten Lehrkräften 
entstand ein Bühnenbild, das 
dem musikalischen Klassiker 
von Camille Saint-Saëns eine 
frische, kindgerechte Note 
verlieh.
Das Jugendblasorchester, un-

ter der Leitung von Daniel 
Loitzl begleitete die jungen 
Darstellerinnen und Darstel-
ler mit beeindruckender Prä-
zision und Spielfreude. Die 
Kombination aus erzähleri-
schen Elementen, lebendiger 
Musik und den fantasievollen 
Auftritten der Kinder sorg-
te für ein stimmungsvolles 
Gesamterlebnis. Besonders 
spürbar war die Begeisterung 
der Kinder, die stolz zeigten, 
was sie gemeinsam erarbeitet 
hatten.
Der „Karneval der Tiere“ war 
mehr als ein Konzert: Er war 
ein Beispiel dafür, wie musi-
kalische Bildung, Kreativität 
und Teamarbeit eine ganze 
Gemeinde bereichern kön-
nen. Das Publikum dankte 

Vertrauen schafft und den 
Übergang vom Kindergarten 
in die Schule erleichtert.
Mit vielen positiven Eindrü-
cken gingen die Kinder nach 
Hause – und freuen sich nun 
umso mehr auf ihren ersten 
Schultag im Herbst.

Regina Christof-Singer, 
Schulleiterin
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Maibaum aufstellen mit ver-
einten Kräften
Am Freitag, den 30. April la-
den wir herzlich zum traditi-
onellen Maibaum aufstellen 
beim Gasthaus s´Kasi ein. 
Gemeinsam wollen wir auch 
heuer den Maibaum ganz 
nach alter Tradition mit den 
Schwabeln aufstellen. 
Dafür freuen wir uns über 
tatkräftige Unterstützung – 
ob jung oder alt jede helfende 
Hand ist willkommen. 

Scheitelweihe am 4. April
Wenn am Karsamstag die 
ersten Sonnenstrahlen über 
die Berge blitzen, versammelt 
sich die Gemeinde vor dem 
Pfarrhof zu einem der älte-
sten Bräuche der Region: der 
Scheitelweihe. Gemeinsam 
mit der Brauchtumsgruppe 
Lassing wird hier ein Stück 
lebendige Geschichte be-
wahrt.
Bereits in den frühen Mor-
genstunden knistert das ge-
segnete Osterfeuer auf dem 
Kirchplatz. Im Zentrum 
des Geschehens stehen die 
„Weichscheitln“. Ob fein ge-
hobelt mit Fase – was oft auf 
das handwerkliche Geschick 
eines Tischlers im Hause 
hindeutet – oder urig grob 
gehackt: Jedes Stück ist ein 
Unikat.

Schutz für Haus, Hof und 
Feld
Die Bürger bringen ihre 
handlich zugeschnittenen 
Birken- oder Buchenholz-
scheite mit, die an Hasel-
nussstielen befestigt sind. 
Ein wichtiges Detail, das 
von Generation zu Genera-

Brauchtumsgruppe Lassing

tion weitergegeben wird: „Es 
muss eine ungerade Zahl sein 
– drei, fünf, sieben oder neun 
Scheitel“, erklären Kenner 
des Brauchs.
Die Scheite werden in die 
Flammen gehalten, bis sie 
schwarz angekohlt sind. 
Durch die anschließende 
Segnung werden sie zu kraft-
vollen Schutzsymbolen. Frü-
her wie heute ist der Glaube 
an ihre Wirkung tief verwur-
zelt. Die geweihten Scheite 
finden ihren Platz im Dach-
stuhl gegen Blitzschlag, im 
Herrgottswinkel für den 
Segen oder werden in den 

Ecken von Wiesen, Äckern 
und in Viehställen platziert. 
Sogar im Garten vergraben 
sollen sie für ein fruchtbares 
Jahr sorgen.

Wir, die Brauchtumsgruppe 
Lassing, möchten diese Tra-
dition wiederbeleben, damit 
unsere heimatlichen Bräu-
che nicht in Vergessenheit 
geraten. Darum laden wir 
euch – ob Groß oder Klein 
– herzlich ein, an der Schei-
telweihe teilzunehmen und 
im Anschluss bei Kaffee und 
Kuchen gemütlich beisam-
men zu sein!

Berg- und Naturwacht Lassing-Selzthal
Jahresrückblick 2025
Neophyten (Springkraut) 
in der Gamper Lacke wur-
den entsorgt, Amphibien-
schutz (Krötenwanderung) 
im Bereich der Gamper 
Lacke, Nistkästen am Burg-

weg wurden erneuert und 
ausgeräumt, an der Aktion 
"Saubere Steiermark" wurde 
teilgenommen,  und 5 Amei-
senhaufen wurden erfolg-
reich übersiedelt.

Ausblick 2026
Im Jahr 2026 findet die Akti-
on "Saubere Steiermark" am 
18.04.2026 statt (Treffpunkt 
9 Uhr am Lassinger See) Wir 
würden uns über viele frei-
willige Helfer freuen.
Weiters findet heuer der 
Tag der Bergwacht, organi-

siert von der Einsatzstelle 
Grimming-Donnersbachtal, 
am Samstag, den 23. Mai im 
Wörschacher Moor statt. Be-
ginn 9:00 Uhr am Fußball-
platz in Wörschach, hier wer-
den wir uns mit dem Thema 

Artenvielfalt auseinanderset-
zen. Auch hier würden wir 
uns über einige Besucher und 
Interessenten sehr freuen. 
Findet bei jedem Wetter statt. 
MfG Einsatzleiter Erwin Treitler



Seite 18 Ausgabe 03/2016

Gesundheit | Freizeit | Sport

Ausgabe 01/2026

unermüdlichen Einsatz und 
freuen uns auf ein weiteres 
erfolgreiches Jahr.

Winter-Übungstag der Berg-
rettung Selzthal
Am Winter-Übungstag der 
Bergrettung Selzthal, der in 
der Volksschule Ardning 
stattfand, konnten trotz der 
Absage des geplanten Si-
cherheitstages aufgrund von 
Schneemangel wertvolle 
Schulungsinhalte vermit-
telt werden. Der Tag wurde 
sinnvoll genutzt, um wichtige 
Themen rund um den Berg-
rettungseinsatz zu vertiefen.
16 Kamerad:innen nahmen 
an der Übung teil, die sich 
auf verschiedene wesentli-
che Aspekte der Bergrettung 
konzentrierte. Die behan-
delten Themen umfassten 
unter anderem die korrekte 
Alarmierung und den Ablauf 
von Einsätzen, das Wärme-
management in extremen 
Bedingungen sowie den 
Umgang mit dem LVS-Gerät 
(Lawinenverschüttetensuch-
gerät). Weitere Schwerpunkte 
waren Sicherheitstechniken, 
Knotenkunde und das Ein-
richten von Standplätzen, um 
auch unter schwierigen Um-
ständen schnelle und effekti-
ve Hilfe leisten zu können.

Bergrettung Selzthal-Lassing

praxisnahen Szenarien, ei-
nem verletzten Eiskletterer 
und einem abgestürzten 
Wintersportler, wurde das er-
lernte Wissen in realistischen 
Situationen angewandt.
Besonders wertvoll war die 
Unterstützung durch die Frei-
willige Feuerwehr Selzthal, 
die mit Fahrzeugen und Inf-
rastruktur zur reibungslosen 
Durchführung der Übung 
beitrugen.
Ein herzlicher Dank geht an 
alle Beteiligten für die her-
vorragende Zusammenarbeit 
und das Engagement, das 
diese Übung zu einem vollen 
Erfolg gemacht hat.

Generalversammlung der 
Bergrettung Selzthal-Lassing
Ende November fand die Ge-
neralversammlung der Berg-
rettung Selzthal statt, bei der 
ein gemeinsamer Rückblick 
auf ein abwechslungsreiches, 
einsatz- und übungsreiches 
Jahr 2025 gegeben wurde. 
Das Jahr war geprägt von 
zahlreichen Übungen im Be-
reich Technik und Erste Hilfe 
im alpinen Gelände, die un-
sere Mitglieder bestens auf 
die Herausforderungen des 
Einsatzes vorbereitet haben.
Ein besonderes Highlight des 
Jahres war die gut besuchte 
Bergmesse im Juli, bei der 
nicht nur die Mitglieder, son-
dern auch zahlreiche Unter-
stützer und Interessierte aus 
der Region teilnahmen.

Die Bergrettung Selzthal 
wächst weiter
Mit insgesamt 24 Mitglie-
dern, davon 6 Anwärtern, 
zeigt sich eine starke Moti-
vation und eine engagierte 
Kameradschaft innerhalb 
der Gruppe. Dies zeugt von 
einem sehr guten Miteinan-
der und einer positiven Ent-
wicklung, die die Zukunft der 
Bergrettung in unserer Regi-
on sicherstellt. Wir bedan-
ken uns bei allen für ihren 

Trotz des feh-
lenden Schnees 
konnte der 
Übungstag so-
mit eine wert-
volle Vorberei-
tung auf den 
Wintereinsatz 
bieten und die 
Teamfähigkeit 
sowie die tech-
nische Kompe-
tenz der  Berg-
r e t t e r I n n e n 
weiter gestärkt 
werden.

Gebietsübung 
der Bergrettung Selzthal
Mitte Jänner fand am Dür-
renschöberl eine großange-
legte Winterübung der Berg-
rettung Selzthal statt, an der 
rund 60 Bergretter:innen aus 
dem gesamten Gebiet Liezen 
teilnahmen. Dieses umfasst 
die Ortsstellen Trieben, Rot-
tenmann, Hohentauern, Lie-
zen, Admont und Selzthal.
Die Übung setzte sich aus 
drei Hauptschwerpunkten 
zusammen: der technischen 
Rettung aus unwegsamem 
Gelände, der notfallmedi-
zinischen Erstversorgung 
sowie der effizienten Orga-
nisation und Führung eines 
Rettungseinsatzes. In zwei 
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So schnell vergeht die 
Zeit!
Ob schwimmen, Rad 

fahren (heuer neu im Pro-
gramm), wandern oder ke-
geln - hier haben wir eine 
sehr große Gruppe - bzw.  
Asphalt schießen… unsere 
Sportler sind ständig unter-
wegs und haben viel Spaß an 
der Bewegung. 

Die Faschingszeit ging na-
türlich auch nicht spurlos an 
uns vorbei. Beim Senioren-
Stammtisch beim Kasi emp-
fing uns Anita diesmal unter 
dem Motto: „Wie in alten 
Zeiten“. Einige Mitglieder 
waren in den Masken kaum 
zu erkennen.

Mit dem Bus ging es seit lan-
ger Zeit wieder einmal zum 
„Fleischkrapfenessen“ auf 
den Grundnerhof in Birn-
berg/Haus und natürlich 
durfte der Heringsschmaus 
im Schloßstüberl Trautenfels 
nicht fehlen! 

Die Seniorenmesse im März, 
die Jahreshauptversammlung  
im April mit Neuwahl des 
Vorstandes sowie die Mutter-
tagsfahrt zum Dachsteinblick 
in Wörschachwald schlossen 
das Frühjahr ab.

Für manche Seniorinnen und 
Senioren ging es mit Gerrit 
wieder ans Meer – sie ge-
nossen das Meer, die frische 
Meeresluft und herrliche 
Sonnenuntergänge in Caorle 
und auf der Insel Brac, selbst-
verständlich die guten Hotels 
und das ausgezeichnete Es-
sen und den Wein!

Die Firmenbesichtigung auf 
Einladung der Firma Mark 
Metallwarenfabrik in Spital/
Pyhrn mit einer Wanderung 
zum Schiederweiher war im 
Juni ein Höhepunkt für uns.

Bei saukaltem(!) Wetter 
setzte sich im Juli der Bus 
mit Manfred (Firma Wagner) 
Richtung Öblarn zur Besich-
tigung des einzigartigen Na-
turgefahren-Simulationsmo-
dells „Wassererlebnis Öblarn“ 
und zum Kistenbratlessen 
beim Bezirksobmann auf der 
Winkler-Alm in Bewegung.

Gegrillt wurde auch dieses 
Jahr wieder am Landhotel-
Gut Puttererseehof.

Die große Tagesfahrt führte 
uns im August in die Seeta-
leralpen – besichtigt wurden 
die Wallfahrtskirche Maria 
Buch und die Edelstein-
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Seniorenbund Lassing - Jahresbericht 2025

serstadt Rattenberg, weiter 
ging es über Hochfilzen, Zell 
am See zum Häuserl im Wald 
in Gröbming. Hier wurde 
uns bewusst, dass diese Reise 
dem Ende zu geht.

Unter dem Motto „Lebe den 
Moment …“ ging es im No-
vember mit dem Wildessen im  
Seerestaurant im Jahrespro-
gramm weiter.

Den Jahresabschluss fei-
erten wir mit dem „Advent 
im Rüsthaus in Lassing“ mit 
einem Imbiss und Musik 
vom „Altsteirer Trio Lemme-
rer“ aus Wörschach.

Wie jedes Jahr gratulierten 
der Obmann und unsere 
Vorstandsmitglieder den 
Geburtstagskindern ab dem 
70igsten Lebensjahr zu den 
runden und halbrunden Ge-
burtstagen - am Bild: Huber 
Viktor vlg. Beham - 90 Jahre

schleiferei Krampl in Weiß-
kirchen sowie die Harmoni-
ka-Erzeugung Müller in St. 
Leonhard im Lavanttal. Nach 
dem Mittagessen beim Rössl-
wirt in Obdach kutschierte 
uns Manfred noch zur Wald-
heimhütte in St. Anna am La-
vantegg.

Wie jedes Jahr nahm eine 
Gruppe beim Bezirkswan-
dertag – diesmal in Öblarn 
- teil. 

Das traditionelle   Schweins-
bratenessen beim Mündler 
- wetterbedingt im Jugend-
gästehaus - durfte natürlich 
auch nicht fehlen.

Und dann kam der heißer-
sehnte Oktober: Groß stand 
am Kalender „Herbstfahrt 
nach Tirol – mit Tagesfahrten 
nach Bayern und Südtirol“.  
Man könnte Seiten mit Er-
innerungen über diese Fahrt 
schreiben, aber nur kurz: wir 
besuchten Bad Reichenhall, 
Rosenheim, den lustigen 
Friedhof in Kramsach. Vor-
bei am Achensee ging es über 
Bad Tölz nach Garmisch-
Partenkirchen und Seefeld. 
Bevor es nach Sterzing in 
Südtirol ging, statteten wir 
Innsbruck auch noch einen 
Besuch ab (Foto links).
Die Heimfahrt starteten wir 
mit dem Besuch der Glasblä-
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Kunterbunter Sommer 2026Kunterbunter Sommer 2026

24. Juli 2026 - ganztägig
 Pfarre Lassing 

Tagesausflug nach Graz mit dem Zug

Grazer Dom, Mausoleum, Diözesanmuseum, kindge-

rechter Spaziergang durch die Innenstadt

€ 30,-/Kind; ab 6 Jahren

16. Juli 2026 - 17.30 bis 19.30 Uhr
Echt Schön Kosmetik - Katrin Unterberger

Beauty-Abend mit Coktails

Lerne den Beruf kennen, probiere dich aus,

erfahre, welche Skincare Steps sinnvoll sind

Niedermoos 14a; ab 12 Jahren

20. Juli 2026 - 8.30 bis 13.30 Uhr

 Kneippverein Lassing

Lebendige und freudvolle Erlebnisse unter dem Motto 

Wasser, Rhythmus und sonstiges Allerlei

bei Margit Zeiser, Schattenberg 10; 6-12 Jahre

05. August 2026 - 9 bis 14 Uhr

 Praxis Natur

Ein Tag in der Natur mit Waldspielen, Kugelbahn, 

Wichtelhäuser bauen uvm. 

Jugendgästehaus Mündler; ab 8 Jahren

25. Juli 2026 - 9 bis 12 Uhr

Landjugend Lassing

Spiel & Spaß den ganzen Vormittag rund um die 

Berti-Hütte 

Berti-Hütte; 5-15 Jahre

17. Juli 2025, 14 bis 16 Uhr

Lassinger Bäuerinnen

Bauernhof entdecken, Butter shaken, Tiere versorgen, 

Katzen streicheln, mit Ziegen spazieren uvm. 

"Wagnerhof" Fam. Schaunitzer; ab 5 Jahren

30. Juli 2026, 14 bis 18 Uhr

Chorgemeinschaft Lassing

Ein kunterbunter Nachmittag mit Spielen, Spaß und ein 

bisschen Musik

Pension Eckhardt; ab 5 Jahren

Lassings Sommer wird 
auch heuer wieder 
kunterbunt!

Viele freiwillig Engagier-
te  haben sich einmal mehr 
ein tolles, abwechslungsrei-
ches, actionreiches, lustiges, 
spannendes und großartiges 
Programm für unsere Kinder 
überlegt. 
Alle Termine und Pro-

gramm-Infos sind hier auf-
gelistet, die Details und alle 
wesentlichen Informationen 
zur Anmeldung usw. werden 
auf der Website und App der 
Gemeinde Lassing veröffent-
licht und natürlich zur ent-
sprechenden Zeit wieder per 
Postwurf an alle Haushalte 
übermittelt. Wir bitten auch 
wieder vom  Anmeldefor-

mular, das ab  Mai zur Verfü-
gung stehen wird, Gebrauch 
zu machen und für jede Ak-
tivität auszufüllen. Dies er-
leichtert allen Vereinen die 
Administration. 
Nun freuen wir, die zahlrei-
chen Mitgestalter des „Kun-
terbunten-Sommers“, uns auf 
viele teilnehmende, glückli-
che Kinder und auf eine tolle 

Zeit mit unserer Zukunft - 
den Kindern von Lassing.

Mit der Anmeldung und 
Teilnahme am Kunterbun-
ten Sommer, wird das Ein-
verständnis gegeben, dass 
Fotoaufnahmen des Kindes 
erstellt und veröffentlicht 
werden!

13. Juli 2026 - 10 bis 14 Uhr

ESV Stock Auf Lassing

Kapperlschießen, basteln, Pizza backen

Stockplatz Lassing; ab 7 Jahren
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Kunterbunter Sommer 2026

11. August 2026 - 8.30 bis 13.30 Uhr

Verein Lebensfrohe Kreativität

alte Spiele und naturnahes, gemeinsames erforschen 

und gestalten... Lass dich überraschen!

bei Margit Zeiser, Schattenberg 10; 6-12 Jahre

Kunterbunter Sommer 2026

21. August 2026 - 9 bis 12 Uhr

Praxis Natur

Bogenschießen am 3D-Bogenparcours

Perschen Hube; ab 10 Jahren

04. September 2026 - 14 bis 17.30 Uhr
Armbrustschützen Lassing

Armbrustschießen auf 5m und Entdeckungsspiele 

Armbrustschützenhütte Mitterberg; ab 7 Jahren

28. August 2026 - 9 bis 15.30 Uhr

FF Lassing und FF Döllach

Feuerwehr-Actiontag

Rüsthaus FF Lassing; ab 6 Jahren

17. August 2026 - 9 bis 12 Uhr

 Holzmasken Marchner Chri
Einführung in den  Brauchtum, Anprobe von verschie-

denen Krampusausrüstungen, Schauschnitzen und 

bemalen einer Krampusmaske

Heuberg 17b; ab 8 Jahren

02. September 2026 - 15 bis 17 Uhr 

und 17 bis 19 Uhr

 Öffentliche Bücherei Lassing
Escape the room

Bücherei Lassing; 7-10 Jahre bzw. ab 11 Jahren
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Sportverein Lassing

Die Winterpause ist 
wieder vorbei und 
unsere KM steht 

bereits seit Mitte Jänner wie-
der in der Vorbereitung für 
die bevorstehenden Aufga-
ben. Auch etliche Testspiele 
wurden bereits absolviert, 
durchwegs mit guten Ergeb-
nissen und guten Leistungen. 
Sämtliche News und Ergeb-
nisse aller unserer Mann-
schaften sind auf unserer 
Vereinsseite beim ÖFB unter 
https://vereine.oefb.at/SV-
Lassing nachzulesen (auch 
Nachwuchs).
 
Kadermäßig hat sich nicht 
viel getan, Bolovan Georgi-
an ist wieder in seine Heimat 
Rumänien gegangen und Pa-
nic Posko wechselte zurück 
zum SC Liezen. Neu im Ka-
der ist der 16 jährige Torhü-
ter Emanuel Beichtbuchner 
aus Rottenmann und der 19 
Jahre alte Moritz Buchmann, 
er kommt vom SC Liezen. 
Erfreulicherweise ist auch Ju-
lian Pachler wieder mit von 
der Partie, er ist nach seiner 
schweren Knieverletzung 
wieder topfit!

Unsere Damenmannschaft 
führt aktuell überlegen die 
Tabelle in der Frauen Ober-
liga an. Erfreulich ist, das 

Termine Kampfmannschaft

14.03. 15 Uhr 
SV Stanz - SV Lassing

22.03. 15 Uhr 
SV Thörl - SV Lassing

27.03. 19 Uhr 
SV Lassing - SC Pernegg

04.04. 16 Uhr 
SV Landl - SV Lassing

10.04. 19 Uhr 
SV Lassing - ESV Selzthal

18.04. 16 Uhr 
SC St. Barbara - SV Lassing

24.04. 19 Uhr 
SV Lassing - SV Haus/E.

03.05. 17 Uhr 
FC Gaishorn - SV Lassing

08.05. 19 Uhr 
SV Lassing - WSV Liezen

16.05. 17 Uhr 
SV Breitenau - SV Lassing

23.05. 17 Uhr 
SV Lassing - SV Turnau

30.05. 17 Uhr 
SV Trieben - SV Lassing

07.06. 17 Uhr 
SV Lassing - SU Wörschach

Termine Damen

21.03. 15 Uhr 
SV Weinitzen - SVR/SVL

28.03. 16 Uhr 
SVR/SVL - KSV Damen

11.04. 16 Uhr 
SV Peggau - SVR/SVL

18.04. 16 Uhr 
DSG Oberes Murtal - SVR/SVL

25.04. 17 Uhr 
SVR/SVL - Almenland Rabbits

02.05. 17 Uhr 
Freienstein/Trofaiach - SVR/

SVL
16.05. 17 Uhr 

SVR/SVL - SV Weinitzen
23.05. 17 Uhr 

KSV Damen - SVR/SVL
30.05. 17 Uhr 

SVR/SVL - SV Peggau

Harald Kollmann
Ihr GRAWE Kundenberater:

0664 / 4236463, harald.kollmann@grawe.at

Moos 32, 8903 Lassing

Die Versicherung
auf Ihrer Seite.

Jetzt neu:GRAWE MyMEDDie neue Gesundheits-
versicherung

grawe.at/mymed

Isabel Unterberger nach drei 
Jahren beim LUV Graz nun 
wieder ihre Schuhe für unse-

re Mannschaft schnürt. Die 
Spielorte (Rottenmann oder 
Lassing) und genauen Termi-

ne sind auch hier auf der ÖFB 
Seite der Mannschaft einseh-
bar: https://vereine.oefb.at/
SvRottenmann/Mannschaf-
ten/Saison-2025-26/KM-FR/
Spiele 
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Verdiensten um die Pflege 
und Erhaltung der berg-
männischen Tradition, hat 
das Präsidium des ÖDV in 
seinem Beschluss der Ver-
leihung einstimmig zuge-
stimmt. Die feierliche Über-
reichung der Ehrenabzeichen 
wurde im Rahmen der Bar-
barafeier von Herrn MinR DI 
Christian Harecker durchge-
führt. Die Auszeichnungen 
gingen an
•	 Herrn Otto Daum
•	 Herrn DI Bernhard Gut-

ternigg und
•	 Herrn Roland Steiner. 

Das Ehrenabzeichen ist die 
höchste Auszeichnung, die 
man als Bergmann bekom-
men kann, ein herzliches 
Dankeschön und kamerad-
schaftliches Glück auf dafür.

Glück Auf, 
Obmann Roland Steiner
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Knappenverein Lassing

Am Freitag, den 29. 
November 2025 star-
teten wir bei musi-

kalischer Umrahmung durch 
die Musikkapelle und Glüh-
wein im Werk euroMinerals 
unsere traditionelle Barba-
rafeier. Mit einem Fackel-
zug zogen wir, in Begleitung 
der Musikkapelle und der 
Brauchtumsgruppe, zu un-
serer Kapelle. Dort erfolgte 
die feierliche Kranzniederle-
gung durch unseren Verein. 

Pfarrer Adrian Aileni hielt 
eine sehr eindrucksvolle An-
dacht bei der Kapelle, bevor 
es weiter ging in die Kirche 
nach Aigen im Ennstal zur 
stimmungsvoll umrahmten 
Barbaramesse.  Vielen Dank 
an alle, die an der Umrah-
mung und Gestaltung mitge-
wirkt haben. 
Beim Kirchenwirt in Aigen 
wurde anschließend gefeiert 
und die jährlichen Höhe-
punkte dieser Feier durchge-
führt: 

Ledersprung
2 Ehrenbergmänner haben 
den Ledersprung durchge-
führt und auch Bgm. Engel-
bert Schaunitzer ist in den 

Stand des Bergmanns ge-
sprungen. 

Verleihung der Ehrennadel
Die Ehrennadel wird an Per-
sonen vergeben, die sich au-
ßergewöhnlich für  unseren 
Verein einsetzen. Die Ehren-
nadel des Knappenverein er-
hielten:
•	 Herr Helmut Pollin und
•	 Herr Bgm. Engelbert 

Schaunitzer.

Der gesamte Abend war eine 
gelungene Veranstaltung, bei 
der unser Brauchtum in der 
Region alljährlich neu gelebt 
wird. 
Ich darf mich hiermit als Ob-

mann auch bei der Fa. euro-
Minerals, allen voran Herrn 
DI Bernhard Gutternigg ganz 
herzlich bedanken. Er un-
terstützt unseren Verein im-
mer tatkräftig, besonders an 
einem so wichtigen Feiertag 
eines Bergmanns, dem Bar-
baratag. 

Verleihung der Ehrenabzei-
chen des Dachverbandes 
der Österreichischen Berg-, 
Hütten- und Knappenver-
eine (ÖDV)
In Würdigung der durch 
den Knappenverein be-
schriebenen mehrjährigen 
Tätigkeiten der vorgeschla-
genen Personen und ihren 
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Vorstandsklausur 
Bei unserer Vorstandsklau-
sur durften wir zusammen 
mit einem Landjugend Trai-
ner unser Team stärken und 
das kommende Programm 
planen. Viele gute Ideen ent-
standen und wir freuen uns 
auf ein erfolgreiches gemein-
sames Jahr!

Fasching
Auch wir honorierten das 
Engagement des Musikver-
ein Lassing und nahmen 
mit zwei Gruppen beim Fa-
schings- Gaudi- Lauf teil.

Lj- Skitag
Auf der Riesneralm fand 
wieder unser Skitag statt, 

Landjugend Lassing

Sternsingen
Auch dieses Jahr unterstütz-
ten wir als Landjugend wie-
der die Sternsingeraktion die 
im Rahmen der Pfarre Las-
sing veranstaltet wurde.

Bezirksrodeln am Galster-
berg
Volle Motivation zeigten wir 
beim Rodeln mit der Land-
jugend des Bezirks Liezen. 
Gemeinsam verbrachten wir 
einen sehr aufregenden und 
lustigen Abend.

Steirerball in Öblarn
Beim Steirerball der Landju-
gend Öblarn hatten wir die 
Ehre, ihn mit einer schwung-
vollen Polonaise zu eröffnen. 
Es war ein sehr stimmungs-
voller Abend! 

Tag der Landjugend
Zum Tag der Landjugend in 
Hartberg fuhren wir wieder 
mit dem Bus des Bezirks. Es 
war ein unglaublicher Tag 
voller Spaß und guter Stim-
mung. Besonders gratulieren 
möchten wir unserem Ob-
mann Sebastian Kettner, der 
das goldene Leistungszeichen 
entgegennehmen durfte!

trotz des schlechten Wetters 
verbrachten wir einen sport-
lichen Tag.

Landeswinterspiele
Am 28. Februar fanden die 
Landeswinterspiele heuer bei 
uns im Bezirk statt. Als Land-
jugend Lassing konnten wir 
wieder unsere sportlichen 

Fähigkeiten unter Beweis 
stellen. Besondere Gratula-
tion geht an Lukas Simoner 
für Gold im Tourenskilauf, 
Theresa Kettner für Silber 
im Riesentorlauf, sowie Ma-
nuel Prietl und Andreas Ma-
derthan für Bronze im Dop-
pelrodeln. 
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Fit für den Sommer?

Jetzt Räderwechsel und
Frühjahrs-Check vom Profi

**Gültig bei Terminbuchung bis 30.04.2026. ***Reifeneinlagerung in unserer Filiale in Aigen möglich. 

Bei Buchung von Frühjahrs-Check* und Räder umstecken, ein 
5L-Kanister Scheibenreiniger GRATIS!**

Reifeneinlagerung zu günstigen Konditionen möglich***

*Frühjahrs-Check – Für Ihre Sicherheit 
Wir prüfen Reifen (Profil, Luftdruck, Zustand), kontrollieren Bremsen und Beleuchtung und checken alle wichtigen Flüssigkeiten wie 
Motoröl, Kühl- und Bremsflüssigkeit. Für zuverlässige Technik und ein gutes Gefühl bei jeder Fahrt.

Ein  Unternehmen landmarkt.at

Unsere Landmarkt 
Technik Center Standorte 

mit PKW/NFZ Werkstatt 
Technik Center Admont  

03613/23 45 
Technik Center Aigen 

03682/24 626-4119 oder 0664/125 32 53 

Nur bis 30.04. -  
5L Scheibenreiniger 

GRATIS

Erster Armbrustschützenverein Lassing

Schussgäste am Mitterberg
Der Schützenverein Lassing 
durfte sich Ende November 
über Schussgäste aus Großra-
ming freuen. Der Altherren-
Fußballverein reiste mit 40 
Personen an und verbrachte 
gesellige Stunden am Mitter-

berg. Nachdem die Fußball-
schuhe an den Nagel gehängt  
und spielerisch die Treffsi-
cherheit mit der Armbrust 
unter Beweis gestellt wurde, 
konnte der Abend verdient 
bei einem Kisten-Bratl seinen 
Ausklang finden.

Jahresabschluss
Nach Absolvieren des letzten 
Pflichtschusstages des Jahres 
2025, durfte Schützenmeister 
Thomas Gruber die zahlrei-
chen Vereinsmitglieder am 
28.12.2025 in der Schützen-
hütte begrüßen. Nach einem kurzen Jahresrückblick und 

bei Speis und Trank konnte 
das Jahr durchaus positiv ab-
geschlossen werden. 

Neue Mitglieder beim 
Schützenverein
Der Schützenverein Lassing 
begrüßt zwei neue Mitglie-
der: Michael Leitner und sein 
Sohn Tobias aus Döllach stel-
len sich der Herausforderung 
beim Armbrustschießen. Wir 
freuen uns auf lustige, ge-
meinsame Stunden am Mit-
terberg. 

Schützen Heil
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Auch Angelobungen stan-
den auf der Tagesordnung: 
JFM Tobias Schupfer, JFM 
Katharina Hillbrand und 
PFM Sophie-Marie Lämme-
rer wurden im Rahmen der 
Versammlung angelobt. Eine 
Beförderung gab es ebenfalls 
zu feiern: HLM Manfred 
Sulzberger wurde zum BM 
d.F. befördert. 
Anna Schaunitzer wird zu-
künftig für den Bereich Sa-
nität verantwortlich sein und 
die Funktion des Zeugwarts 
übernehmen Benjamin Söl-
kner und Andreas Stückel-
schwaiger. 

Die Feuerwehr Lassing wur-
de auch zu Einsätzen gerufen. 
Bereits zum Jahreswechsel 
kam es zu einem Brand im 
Löschbereich Döllach, bei 
dem die Kameradinnen und 
Kameraden im Einsatz stan-
den. Im März wurde die Feu-
erwehr zudem als Tragehilfe 
bei einem Forstunfall nach-
gefordert. Wir wünschen ra-
sche und baldige Genesung. 

Neben den Einsätzen und 
Übungen gab es im Feuer-
wehrjahr auch erfreuliche 
Anlässe. So konnte Herbert 
Lämmerer zu seinem 80. Ge-
burtstag und Johann Matl-

Rückblick und Ausblick bei 
der Wehrversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Las-
sing 
Am 16. Jänner fand im See-
restaurant Lassing die dies-
jährige Wehrversammlung 
der FF Lassing statt. HBI 
Johann Scherz konnte dazu 
zahlreiche Ehrengäste sowie 
viele Kameradinnen und Ka-
meraden begrüßen und ge-
meinsam auf ein ereignisrei-
ches Jahr zurückblicken. 
Ein besonders bewegender 
Moment der Vesammlung 
war das Gedenken an HLM 
d.V. Günther Gerstbrein, der 
plötzlich und unerwartet viel 
zu früh verstorben ist. Er war 
viele Jahre als Kassier tätig 
und hat sich mit großem En-
gagement für die Feuerwehr 
eingesetzt. Als neue Kassierin 
wurde FM Alexandra Rojer 
ernannt, die diese verantwor-
tungsvolle Aufgabe künftig 
übernehmen wird. 
Die Sonderbeauftragten 
berichteten im Anschluss 
über  ihre Tätigkeiten, sowie 
über zahlreiche abgehaltene 
Übungen und Schulungen. 
Regelmäßige Übungen sind 
ein wesentlicher Bestandteil, 
um im Ernstfall rasch und 
professionell helfen zu kön-
nen. 
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Einsatzorganisationen
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Freiwillige Feuerwehr Lassing

schweiger zu seinem 75. Ge-
burtstag gratuliert werden. 
Außerdem dürfen wir Ma-
nuel und Bettina Seebacher 
herzlich zur Geburt ihrer 
Tochter Melissa gratulieren. 

Ein herzliches Dankeschön 
gilt auch den zahlreichen Be-
sucherinnen und Besuchern 
unserer Faschingsbar, die 
wieder sehr gut besucht war. 

Abschließend dürfen wir 
noch einigen Kameradin-
nen und Kameraden zu ih-
ren erfolgreich absolvierten 
Ausbildungen gratulieren: 
Jörg Hillbrand und Mar-
kus Maltschweiger zum be-
standenen Kurs Technik 2, 

Benjamin Sölkner und An-
dreas Stückelschwaiger zum 
Geräte- und Maschinisten-
lehrgang sowie den neuen 
Atemschutzgeräteträgern Fin 
Kern, Luca Mayer, Alexandra 
Rojer und Manfred Hussauf. 
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Kameradschaftspflege
Traditionell haben wir auch 
dieses Jahr wieder mit unse-
rem Kameradschaftsabend 
beim GH Mündler begonnen. 
Bei bestem Essen sagten wir 
Danke für die vielen geleiste-
ten Stunden im vergangenen 
Jahr. Auch auf der Eisbahn 
waren wir wieder sehr aktiv. 
Beim Abschnittseisschießen 
am See in Lassing konnten 
wir nach spannenden Duel-
len den Sieg erringen. 

Jahreshauptversammlung
Am 21.02.2026 haben wir im 
Seerestaurant Lassing unse-
re Jahreshauptversammlung 
abgehalten. Im Zuge der 
Jahreshauptversammlung 
konnten einige Kameraden 
für ihre langjährige Tätigkeit 
befördert werden. Besondere 
Auszeichnungen erhielten: 
Ewald Platzer für 25-jährige 
Tätigkeiten, 
Edwin Jörg für 40-jährige Tä-
tigkeiten und 
Engelbert Maier für 60-jäh-
rige Tätigkeiten bei der Feu-
erwehr Döllach (Foto). 

Mit Jonas Langanger konnten 
wir wieder einen Kameraden 
unserer Jugendfeuerwehr in 
den Aktivstand übernehmen. 
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Freiwillige Feuerwehr Döllach

Einsatzorganisationen
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det ihr auf unserer Facebook 
Seite. 

Einsätze
•	01.01.2026 Wirtschaftsge-

bäude Brand Schattenberg

•	01.01.2026 Brandmeldeal-
arm Döllach

•	06.01.2026 Brandmeldeal-
arm Döllach

Übungen
•	06.02.2026 Monatsübung

Weitere Informationen zu 
unseren Einsätzen, Übungen 
und sonstige Tätigkeiten fin-

WIR MACHT’S MÖGLICH.

WILLKOMMEN
DAHEIM!
Egal, WIE und WO Sie Ihr Zuhause 
gestalten möchten, alles beginnt  
mit einem Gespräch.

raiffeisen.at/steiermark/willkommendaheim

JETZTTERMIN VEREINBAREN!
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Neugier. Dieses Jahr dürfen 
wir Eva Hornbacher, Johann 
Schaunitzer, Jochen Kettner 
und Rudolf Eckardt gratu-
lieren, welche über 90% des 
letzten Jahres an allen Aus-
rückungen und Proben teil-
nahmen. Danke für euren 
Einsatz! 

Wir blicken auf ein musika-
lisches Jahr 2025 zurück. Mit 
47 Proben und 11 Ausrü-
ckungen (ohne Registerpro-
ben und Begräbnisse) haben 
wir viele lustige und produk-
tive Stunden hinter uns. 

Musiker*innen-Nachwuchs 
Besonders erfreuliche Nach-
richten erreichten uns zu Be-
ginn dieses Jahres. Unserer 
Bettina Seebacher mit ihrem 
Manuel dürfen wir recht 
herzlich zu ihrer Tochter gra-
tulieren. 
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satz. Wir haben unter ande-
rem den Weihnachtsmarkt 
auf der Burg Strechau und 
den Weihnachtsmarkt in der 
Volksschule Lassing mit der 
Seniorenweihnachtsfeier mu-
sikalisch umrahmt. 
Kurz vor Weihnachten trafen 
wir uns als gesamte Kapel-
le zu unserer traditionellen 
„Kekserlprobe“ im Musik-
heim und verbrachten einige 
nette Stunden zusammen. 
An Heiligabend fand auch 
wieder unser traditionelles 
Turmblasen statt. Mit dieser 
Ausrückung fand unser mu-
sikalisches 2025 dann auch 
sein Ende. 

Jahresfeier 
Unsere Jahresfeier fand dieses 
Jahr wieder im Seerestaurant 
Lassing statt. Gemeinsam 
ließen wir das letzte Jahr re-
vuepassieren. Sehr erfreulich 
sind auch die Ehrungen, wel-
che jährlich zu diesem Anlass 
verliehen werden. 
Dieses Jahr durften wir Do-
minik Schaunitzer zum Ver-
dienstkreuz in Bronze am 
Band, Bernhard Hornbacher 
zur Ehrennadel in Silber so-
wie Marie Pitzer und An-
dreas Pacher zum Ehrenab-
zeichen für 10 Jahre aktiven 
Einsatz gratulieren. 
Unsere Anwesenheitsstati-
stik sorgt jedes Jahr für große 

Konzertwertung Selzthal 
Auch dieses Jahr stellten wir 
uns wieder dem Konzertwer-
tungsspiel in Selzthal. Nach 
unserem Erfolg letztes Jahr 
war der Ansporn dieses Jahr 
umso größer. In der Katego-
rie „Polka, Marsch und Wal-
zer“ in Stufe „B“ wollten wir 
uns von unserer besten Seite 
präsentieren. Nach einer sehr 
intensiven Probenzeit konn-
ten wir uns vor der Fachjury 
beweisen. Mit einem neuen 
Vereinsrekord und Tagesbest-
wertung sind wir unglaublich 
stolz auf unsere 91,22 erreich-
ten Punkte, was anschließend 
im Musikheim auch ausgie-
big  gefeiert wurde. Wieder 
einmal hat sich gezeigt, dass 
sich das viele Proben lohnt 
und es wichtig ist an einem 
Strang zu ziehen. Ein Dan-
ke geht dabei an alle unsere 
Musiker*innen und vor allem 
an unseren Kapellmeister, die 
so etwas durch ihr gemein-
sames Engagement erst mög-
lich machen. 

Weihnachtszeit
Unsere Weihnachtszeit ge-
stalteten wir besinnlich. 
Nach der Konzertwertung 
verabschiedeten wir uns in 
eine kleine probenfreie Zeit. 
Dennoch waren unsere Blä-
sergruppen fleißig im Ein-

Musikverein Lassing

Auch unserem Kapellmei-
ster-Stellvertreter Bernhard 
Hornbacher und seiner Jo-
hanna, unserer Marketende-
rin, dürfen wir herzlich zu 
ihrem Sohn gratulieren. Wir 
wünschen euch und euren 
Kindern nur das Beste.
 
Fasching 
Unser Musi-Faschings-
Gaudi-Lauf war auch 2026 
wieder ein voller Erfolg. Mit 
kreativen Gruppenkostümen 
bestritten die einzelnen 4er- 
Gruppen unterschiedliche 
Stationen. Darunter durften 
sie sich beispielsweise bei 
einem Luftballonlauf oder 
6er-Würfeln messen. Nach 
der Siegerehrung wurde in 
unserem Partyzelt weiterge-
feiert. Wir blicken freudig 
auf die Veranstaltung zurück 
und freuen uns bereits jetzt 
auf eure Teilnahme im näch-
sten Jahr.
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Ostern
29.03.    08.15 Uhr   Palmweihe bei der Schattnerka-

                                    pelle, anschließend Hl. Messe   

03.04.   19.00 Uhr   Karfreitagsliturgie

04.04.   08.30 Uhr   Scheitelweihe im Pfarrhof

              10.15 Uhr    Osterspeisensegnung, Senioren-

                                    hoamat

              11.00 Uhr   Osterspeisensegnung, FF Döllach

              14.00 Uhr   Osterspeisensegnung, Pfarrhof

05.04.   08.30 Uhr   Osterhochamt, Pfarrkirche  

April
25.04.   14.00 Uhr   Firmung, Pfarrkirche

26.04.   08.30 Uhr   Erstkommunion, Pfarrkirche

Mai 
03.05.   09.30 Uhr    WGF mit den Feuerwehren

06.05.   19.00 Uhr    Maiandacht, Nichtlgut

13.05.   19.00 Uhr    Maiandacht, Diwald-Kapelle

20.05.   19.00 Uhr    Maiandacht, Mörtl-Kapelle

25.05.   09.30 Uhr    Hl. Messe, anschl. Pfarrfest

27.05.   19.00 Uhr    Maiandacht, Jakobskapelle

Juni
04.06.   08.30 Uhr    Fronleichnam, Hl. Messe mit Pro-

                                    zession

August
02.08.   11.00 Uhr   Blosenmesse

Aus der Pfarre Termine und Gottesdienste
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Ausblick
Unser 2026 wird ebenfalls 
voller toller Veranstaltungen 
sein. Zuerst dürfen wir hier-
mit eine herzliche Einladung 
zu unserem Frühlingskonzert 
am 11.April aussprechen. 
Wir sind bereits fleißig am 
Proben und ihr könnt euch 
auf ein buntgemischtes Pro-
gramm freuen. 

Auch der 1.Mai kommt wie-
der schneller als man glaubt, 
und so dürfen wir uns be-
reits jetzt auf die Ortschaften 

Moos, Wieden und Unter-
berg freuen.

2 weitere Mesner gingen in 
Pension
Mit dem Kalenderjahr 2025 
endete der Dienst des letzten 
Mesners Josef Brandl aus der 
Zeit von Pfarrer Andreas Fi-
scher.
Zuvor war auch schon Flo-
rian Matlschweiger in den 
„wohlverdienten Ruhestand“ 
gegangen.
Beide Mesner waren weit 
mehr als 10 Jahre für die 
Pfarrgemeinde Lassing tätig 
und unterstützten die zu-
ständigen Priester bei Taufen, 
Hochzeiten, Begräbnissen, 
Firmungen, Wochentags- 
und Sonntagsgottesdiensten 
mit ihrem Wissen und ihrem 
unermüdlichen Einsatz.
Sepp und Florian waren eh-
renamtlich – also gratis – tä-

tig und haben ihren Dienst 
mit viel Hingabe getan.
Der Mesner-Dienst ist ein 
meist sehr stiller und verbor-
gener Dienst, der viel Um-
sicht, Demut und Sensibilität 
erfordert.
Ehrenamtliche Tätigkeit ist 
heutzutage keine Selbst-
verständlichkeit mehr und 
kann nicht hoch genug ein-
geschätzt werden, egal ob  
innerhalb der Kirche oder in 
anderen Institutionen …
Die Pfarrgemeinde Lassing 
bedankt sich deshalb bei Flo-
rian Matlschweiger und Josef 
Brandl mit einem herzlichen 
Vergelt´s Gott für ihre lang-
jährigen Dienste als Mesner 
und wünscht ihnen weiterhin 
Gottes reichen Segen und viel 
Gesundheit!

 
Pilgerrundwanderung durch Lassing

Samstag, 20. Juni 2026, 14 Uhr Start Pfarrkirche

Rundwanderung führt zu drei wunderschönen Kapel-
len - Eckhardtkapelle, Barbarakapelle und Ramlka-
pelle. Unterwegs laden wir zu kurzen Andachten ein, 

anschl. zu einem gemütlichen Ausklang.
Gesamtdauer: ca. 3 Stunden (reine Gehzeit: 1:45 h) 

Heimatpilgern
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Unsere Verstorbenen

Franz Rohrer (68)

Josef Kohlbacher (80)

Günther Gerstbrein (46)

Arnold Dreher (82)

Josef Krenn (89) freepik.com

Änderung bedingt durch die Datenschutzgrundverordnung neu:

Wir ersuchen alle Leserinnen und Leser, die diesen Teil der Lassinger Gemeindenachrichten gerne lesen, um Verständnis, 
dass Gratulationen und  Ankündigungen nur nach ausdrücklicher Zustimmung veröffentlicht werden. 

Hubert Kriechbaum (83)

Sieglinde Kopp (87)

Johann Schwarzkogler (69) 

Edi Rohrleitner (70)
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Frau Doktor (PhD) 
Anna Lämmerer hat das 
Doktoratsstudium im 
Bereich Krebsforschung 
(pädiatrische Neuro-
Onkologie) erfolgreich 
abgeschlossen!
Ihre Erkenntnisse lieferten 
die wissenschaftlichen 
Grundlagen für eine 
klinische Studie.
Wir wünschen ihr, dass ihre 
Forschung vielen Kindern 
helfen wird! 

70 Jahre
Johann Sulzberger

Helga Kettner
Veronika Schupfer
Josef Eigenthaler
Reimuth Popko

Margarete Leyendecker
Herbert Pressl
Angelika Daum

Friedrich Neuhofer

75 Jahre
Christine Kriechbaum

Josefa Rohrleitner
Rosemarie Buchegger

Stefanie Gaisberger
Christine Semic

Johann Matlschweiger
Monika Schnepfleitner

85 Jahre 
Siegfried Lackner

90 Jahre 
Karl Tritscher

Altersheim
Johann Glausriegler (85)

Josef Stadler (70)
Gertrude Maxonus (90)

Karl Ringdorfer (90)
Waltraud Auer (70)

Richard Schrempf (75)
Hubert Dunkel (80)

Friederike Maschek (95)
Maria Gollmayr (70)
Mathilde Pötsch (90)

GRATULATIONEN
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Amtliche Nachrichten & Kleinanzeigen

Anna, geb. 15.11.2025
Eltern: Johanna und Peter Forstner

Elias, geb. 26.11.2025
mit Schwester Emilia (1,5)

Eltern: Sara Sam und Markus Schartner

Lukas Richard, geb. 01.10.2025
Eltern: Bianca Lammer und Lukas Malsky

GEBURTEN

Herzlichen Glückwunsch
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Amtliche Nachrichten & Kleinanzeigen

GEBURTEN

Linea Paola, geb. 05.12.2025
Eltern: Marion und Stephan Capellari

Julian, geb. 09.02.2026
Eltern: Kathrin Singer und Thomas Gruber

Theresa Rosmarie, geb. 16.01.2026
Eltern: Kerstin Schwab und Thomas Bischel

Samuel, geb. 28.01.2026
Eltern: Denise Thanner und Reinhard Gößweiner

Leonhard, geb. 16.01.2026
Eltern: Johanna und Bernhard Hornbacher

Ella, geb. 16.01.2026
Eltern: Jennifer Strohmayr und Andreas Mayer



freepik.com

28. und 29. März
Strechauer Frühlingsbouquet, jeweils 

10-16 Uhr, Burg Strechau
Eintritt: € 4,50, Kinder unter 15 J. frei

29. März
Palmweihe, 8.15 Uhr, Schattnerkapelle, 

anschl. Hl. Messe in der Pfarrkirche

04. April
Scheitelweihe der Brauchtumsgruppe, 

8.30 Uhr, Pfarrhof

04. April
Osterspeisensegnungen 

10.15 Uhr, Seniorenhoamat
11 Uhr, FF Döllach
14 Uhr, Pfarrhof

11. April
Frühlingskonzert

des Musikverein Lassing, 19 Uhr, 
Turnsaal der VS Lassing

18. April
Aktion "Saubere Steiermark", 
9 Uhr, Treffpunkt Seerestaurant

25. April
Firmung, 14 Uhr, Pfarrkirche

26. April
Erstkommunion, 8.30 Uhr, Pfarrkirche

30. April
Maibaum aufstellen der 

Brauchtumsgruppe,  
17.30 Uhr, Gasthaus s`Kasi

01. Mai
Weckruf des Musikverein Lassing, 

ab 6 Uhr, Ortsteile Wieden, Unterberg 
und Moos

09. Mai
Tag der offenen Werkstatt in Sabine´s 

Keramikstube, 10-16 Uhr 

 09. Mai
Frauenstammtisch, 9.30 Uhr, 

Lieblingsplatzl

15. Mai
Kräutergartentreff mit Tauschbörse, 

ab 15 Uhr, Kneipp-Kräutergarten

16. Mai
Steiroler Chorkonzert, 19 Uhr, 

Pfarrkirche Lassing

25. Mai
Pfarrfest, 9.30 Uhr Festmesse anschl. 

Pfarrfest

20. Juni
Heimatpilgern, 14 Uhr, Treffpunkt 

Pfarrkirche Lassing

VERANSTALTUNGEN


